Anleitung Kompetenzkartei Textilgestaltung
1. Das Ausdrucken
Die Karteikarten sind in Word erstellt.

Das gewählte Papierformat ist DIN A5.

Zum Drucken wird Din A5 Papier benötigt. (DIN A4 Papier z.B. einmal in der Mitte durchschneiden)*.

Die Karten können wie folgt ausgedruckt werden:

Dokument öffnen.

Auf „Datei“ gehen.

Den Befehl „Drucken“ auswählen.

„Eigenschaften erweitert“ auswählen.

Papierformat DIN A5.

Evtl. Papierqualität auswählen (z.B. bei Karteikarten).

Auf „OK“ gehen.

Befehl: „Drucken“.

Die Karteikarten werden gedruckt.

*Hinweis:

Wird auf DIN A4 Papier gedruckt, bleibt die Größe der Karteikarte (DIN A 5) gleich, es entstehen große Lücken. Dann müssten die Karten im Nachhinein zugeschnitten werden.

2. Der Aufbau einer Karteikarte
Inhaltsfeld 1: Textiles als Bedeutungs- und Ausdrucksträger  (
	Inhaltliche Schwerpunkte in 5/6

	· Textiles in der eigenen Biografie
· Textiles im Spannungsfeld von Individualität und sozialen Normen



Rezeptionskompetenz  

Die Schülerinnen und Schüler können…


3. Die Arbeit mit der Kompetenzkartei

Aufgabe der Fachkonferenz ist es, alle konkretisierten Kompetenzen des Kernlehrplans den Unterrichtsvorhaben im schulinternen Lehrplan zuzuordnen.

Dafür stehen Karteikarten mit allen konkretisierten Kompetenzerwartungen zur Verfügung.

Die Arbeit mit der Kompetenzkartei hat Vorteile für die Arbeit der Fachkonferenz:

· In Form von Karteikarten ausgedruckt, lassen sich die konkretisierten Kompetenzerwartungen leicht einzelnen Unterrichtsvorhaben zuordnen.

· Häufen sich Karteikarten bei einzelnen Unterrichtsvorhaben, deutet sich dadurch eine Überfrachtung an. Die Karteikarten können verschoben und neu gruppiert werden, bis sie sich gleichmäßig auf die Unterrichtsvorhaben verteilen.

· Bleiben Karteikarten übrig, die sich nicht zuordnen lassen, muss die Fachschaft die Zahl der Unterrichtsvorhaben erweitern.
Hintergrund:

· Die Fachschaft gleicht den schulinternen Lehrplan mit den obligatorischen Vorgaben des Kernlehrplans ab:
· alle konkretisierten Kompetenzerwartungen (siehe Karteikarten) müssen abgedeckt sein

· alle inhaltlichen Schwerpunkte müssen explizit auftauchen

Ist die Zuordnung erfolgt, so kann das Ausfüllen der Übersichtstabelle der Unterrichtsvorhaben erfolgen, der nächse Schritt zum neuen schulinternen Lehrplan.

Anschließend können die weiteren Schritte zur Arbeit am schulinternen Lehrplan stattfinden.






die Entwicklung von Textilem und seine Bedeutung in der eigenen Biographie beschreiben. 
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